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Donnerstag den 23. August 1838.

Ktavt- miv lanvrechttiche Verlautbarunssen.
Z. 1145. (2) ^ ' ' 57ss5.

Von dem f. k. S tad t ' und landrechte m
Krain wird bekannt gemacht: Es fep von d,c,
sem Gerichte auf Ansuchen des Fortunat
Worcnj'schcn Concursmasse' Verwalters und
Vertreters, ^ i - . Loren; Eberl, und über ^inver,
stälidniß der sannntlichcn Concursmasse<Gläubi»
ger in die öffcnilichc Versteigerung des, der
Fortun at Wo lenz'schellEoncursmasse gehörigen,
auf 2)96 ft. it) kr. geschätzten, hier in der
Stadt zu S t . Flonan znd Consc. N r . 62 lle-
gcnden Hauses, d.nm einiger Conto-Forderun-
gen pr. l225 st. 56 kr. gewilliget, uî d hiezu
die Fcilbicthungstagsatzung auf den 2/». Sep-
tember i 3 3 6 , VorinittagZ von 9 bis 12 Uhr
uor diesem k. k. S tadt , und Landrechte mildem
Beisätze bestimmt worden, daß das Haus so-
wohl, als die Activ s Forderungen um jeden
Preis auch unter dem Schayungsdetrage wer-
den hmtangegcben werden. Wo übrigens den
^auftusligcn frc« steht, die dleßfälUgen Licica,
tionöbcdlngliisse, wie auch die Schayung »n
der dicßlal'.drechtllchen Negtssratur zu den ge<
wohnlichen Amtsstulidcn oder bei dem Oi-. Ebcrl
einzusehen und Abschriften davon zu verlangen,

'̂ aldach am 4. August iLZ3.

Z " H g . ( , ' N r . 5666.
Vun dem k. k. Stadt» und Landrcchle in

Kral,, wlrd Herr Jacob v. Vlscher und seine
attnm.gen^rbeii mittelst gegenwärtigen Edicts
inuncr i : Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Hr. Hugo Graf v. Wallenberg, Be-
j,tzer des grastlch Gallenbergischen Semorat-

^idclcommlsscö, dle Klage aufVerjahrterklarung
der laut Vcrglctchcö ^clo. 2. April 1 7 ^ , vom
Hrn. Fran; Sales Grafen v. Gallenberg dem
Hrn.Max^hslstoph Freche» m v. Waidmanns-
dorf an Darlehen schuldigen, von diesem letztern
dem Geklagten, Jacob 0. Bischer, laut Cession
«uo. , . M g ; , ^ ^ ccdlrten, und auf der Erb-
vogte, Münkcndorf am i . Februar 1790 pra-
noilrtcn Iooo fi. c. 5. <-. eingebracht, und um
Hnotvnung ciner Tagsayung, welche b'emil
«M ocn 12. November l. I . Vormittags um
l, Uhr vor diesem f. k. Etadt - und Landre^hte
angeordnet wlrd, gebethen.— Da dcr Llusent'
yalttorl dts Beklagten und scincr allfall.gcn

Erben diesem Gerichte unbekannt, und weil sie
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
seyn können; so hat man zu ihrer Verthel»
dlgung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Hof» und Gerichts ? Advocaten Dr.
Zwayer als Curator bestellt, mit welchem d,e
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichts-Ordnung ausgeführt und cntslyicden
werden wird. — DerHr . Geklagte, Jacob v.
Bischer, und seine allfalllgcn Erben werden
dcsscn zudem Elide erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter die nöthigen Nechts-
bchilfc an dlc Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen,
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsti',',!'lgcn
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus dieser Vcrabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst bcizumesscn haben wer-
den. — Lachach am H. August i L53 .

Z. , i / , 7 . (2) Nr . 5667.
Von dem k. k. Stadt - und kandrecktc i«

Krain wtrd den Herren Max, Vusas und Franz
Borgias Freiherrn v. Raigcrsfcld llnd deren
allfalligen Erben mittelst gegenwärtigen Edicts
ennnert: Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Hugo Graf v. Gallenberg, B?,^
sitzcr des grastlch von Gall'nbcrgischcn Sc-
Nlorat<Fldclcoinlr,isscs, die Klage auf Verjabrt?
und Erloschenerklärung der, aus ben drei
Schuldscheinen clcla. 20. Juni l ' 6 3 , rranc,
tirt 2Z. November 2790/ aus dem Urtheile
slcjo. Z. September, intab. 6. October l ' c ) l ,
schuldigen und auf der Erbliogtei Münkendorf
hastenden Forderung, im Gesammlbctrage pr.
il)O0 st. eingebracht, und um Anordl^unq eincr
Tagsatzung, welche hiemit auf den »2. Novem-
ber l. 5l. Vormittags um 9 Uhr vor diescm k.
k. S tad t l und Landrechte angeo>dnet wirb,
gebethen. — Da der Aufenthaltsort der Be»
klagten H. H , Mar , Lusas und Franz Borgias
Frciherrn von Naigcrsfcld und ihrer allfälligcn
Erben dlcsem Gerichte unbekannt und weil sie
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind; so hat man zu ihrer Vertheidigung, und
auf chre Gefahr lind Unkosten den hlerortigen
Gerichts 5 Advocate» Di-, Zwaper als Curator
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Ubestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
«sachenach der bestehenden Gerlchts-Ordnung
» ausgeführt und entschieden werden wird. —
» D i e Beklagten und ihre allfälligen Erben wer-
»den dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
»allenfalls zu rechter Zelt selbst erschemen, oder
»inzwischen dem bestimmten Vertreter die erfor,
»derlichen Nechtsbchelfe an die Hand zu geben,
»oder auch sich selbst elnen andern Sachwalter
».zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu
»machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs,

mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus dieser Verab,
säumung entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden. — Laibach am 4. August lL53.

Z . ! l ü 6 . (2) N r . 5607.
Von dem k. k. S tadt , und kandrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Anton W o l -
lschltsch und der andern Joseph Woltschitsch'schen
Miterben, in die öffentliche Versteigerung der,
den Geschwistern und Joseph Woltschltsch'schcn
Mlterben gehörigen Realitäten, als: des Hau«
ses Consc. Nr . 126 in der Kothgasse, sammt
Garten und Aeckern, dann der beiden Accker
Frtschkauz und Ko^lanälVa I^iva, endllch des
on der Izli^a gelegenen Morast-Antheiles ge->
billiget worden, und es sey hiczu der Termin
auf den »7. September i6ZÜ um l o Uhr
Vormittags vor diesem k. k. Stadt- und kand-
rcchte mit, dem Beisätze bestimmt worden, daß
den Kaustussigen frei stehe, die dießfalligen
?!cltatlonsbedll,gmsse, wie auch die Schätzung
in der di?ßlandrechtlichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstundcn oder bei dem Dr.
Pa'chdli einzusehen und Abschriften dauon zu
verlangen. — ^aibach dcn 7. August i L I g .

Z. il22> (Z) Nr . 569.?.
Vl)i". dem k. k. Stadt t und kanbrechte in

Kroin wird dem Jakob Koka,l mittelst gegen«
wärligen ^dlcces erinnert: Es habe wider den»
srlden bei diesem Gericht? Herr Mlchael Pa-
9l,arucc> Rittcr p. Kitselsscm Klage auf Ver,
jährc- und srloschenerklarung der, auf dem
^'ittc Gaslenfels zu Folge (^2lta dinnc-a
ääc,. 2o. I u l u 17Z7 intabulirten Forderung
pr. 200 st. E. M . eingebracht, und um eine
Tagsatzung, welche hiemit auf den 5. Novem-
ber i33ä Vormittags g Uhr uor diesem Gtadt-
und Itandrechte angeordnet wird, angesucht.—
Da der Al^fenlballsorl dss Beklagten Jakob
Koka;!, dl«s«m Gerichte unbekannt, und weil
er vielleicht aus den s. k. 3rblassden abwesend
i f t , so hat man zu deffln Vcltheidigu^g, und

auf seme Gefahr und Unkosten den hieror-
tlgen Gtnchts, Advocate« D r . Oblak als Eu«
rator bestellt, m»t welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichts 5 Ord«
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
— Der Geklagte wild dessen zu dem Ende er-
innert, damit er allenfalls zu rechter Ze,i selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten'
Vertreter, D r . Oblak, Rechtsbehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und Überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschal-
ten wissen möge, insbesondere, da er sich die
aus seiner Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst beliumessen haben wird. — kaibach den
28. I u l l iL36.

Z. l ! 23 . (3) Nr . 5691.
Vvn dem k. k. S t a d t , und landrechie m

Krain wird d'em Franz Ledtrwasch mittelst ge«
gencväcllgen ödlctö erinnert: 3s habe wider
denselben bei diesem Gerichte Herr Michael
Pagllarucci Ritter v. Klcftlstein Klage auf
Verjahit»und Erloschenerklärung der Rechte
auf den Tlschtltel aus der Urkunde 6äo. g.
September, ni!.2dulIl.o 20. November 1777,
eingebracht, und um eine Tagsatzung, welche
hlemit auf dm 5. November i333 Vormit-
lcgs g Uhr vor dlesem Stadt - und landrechle
bestnuml wird, angesucht. — Da der Aufent-
haltsort des Beklagten Franz Lederwasch die-
sem Gerichte unbekannt, und wnl er vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend ist, so hat
man zu dessen Vertheidigung, und auf seme
Gefahr und Unkosten den hierortigen Ge«
nchts«Aduocaten D r . Oblak als Curator be«
stellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichrs-Ordnung aue?
geführt und entschieden werden wird. — D i r
Geklagte wird dessen zu dem Ende erinmrt,
damit cr allenfalls zu rechter Zeit selbst er>
schemen/ oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter, Dr . Oblak, Rechtsbehelfe an d«e Halib j«
gcdcn, oder auch sich selbst einen andern E-ach,
waller zu bestellen und diesem Gerichte nanu
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
möge, insbesondere, da er sich die aus l t lmr
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst bei;,,,
messcl' haben wird. - Laidach hen 28. Ju l i l L I3.

Z7Vi2ä. (3) ' NV."5655.
V o n dem k. ?. S t a d t - und LandrcHte

in K r a i n w i r d bekannt gemachc: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen dlö I oh inn Au,
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ßeneg wider Elisabeth Homann in die öffent-
liche Verstligerung der/ der sx,qmrtel, gehöri-
gen , auf H333 st. J o ' / , kr. geschätzten 23 Zu-
lirchengült gewill lgel, und hiezudrei Termin?,
und zwar auf den 22. October, 26. Novem-
ber und 24. December i 8 3 6 , jedesmal um
10 Uhr Vormit tags vor diesem k. t. iNtadt-
und kandrechte mit dem Beisätze bestimmt wor-
den , daß , wenn diese Gül t weder bei der er«
ssen noch zweiten Feilblelhungs - Tagsatzunz
um den Schäyungsbetrag oder darüber an
M a n n gebrach: werden könnte, selbe bei der
dr,tt?n aub uutcr dem Bchayungebetrage
bintangeglbcn werden würde. W o übrigens
den ,Nausi^siizcn f r n steht, die dießsäll'gen
Lic,ta:lonöbedllignlsfe, wie auch die Gchaizung
m der dießl^ndrechtlichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amlsstunden, oder bc» dem Ver-
treter des C'reclttlonsführers. D r . Homann, cin»
zusehen und Abschriften davon zu verlangen.
— Laibach am 3». J u l i i836.

Z . 1 , 2 6 ^ ( 3 ) N r . 5 6 8 i .
Von dcm k. k. S t a d t - und kandrecht? ,n

Krain wivd den Ludwig 0. Tervulecsschcn <3r«
ben, Namens Iosevha, Ladislaus und Nlbc't
Terputecz, mittelst gegenwärtigen Ctnctes erin»
n?r l : Es habe wider dieftlben <^ ^. ^. E. ?.
bei diesem Gerichte Heinrich Adam Hohn ,
Uibernshmer des Ignaz v. Wallenspercl'schen
Conc'N'bma'sse-Vermögens, Klage wrg-'n Zu-
weisung und Einantrvortllng der auf Namen
Philiftv Joseph v. Wallensperg lautenden und
zur Verlaßmasse des Fräuleins Iosepha v.
Gandin gehörigen 5 ^ Acrar ia l -Obl lgat lon
c^o . 1. November i 8u5 , N r . l2323 , pr. 2^2
si. an Herrn Ignaz 0. Wallenspcrg einge-
bracht und um eine Tagsatzungs' Reassuml'
r u n g , welche hiemit auf den , 2 . November
l«58 Vormittags 9 Uhr vor diesem Ml ichle
angeordnet w»rd, angesucht. — D a der Auf-
enthaltsort der Mitbeklagte,), Joseph., Lad.5.
laus und Albert v. Tcrpuiecz, diesem Gencyte
unbekannt/ und we,l sie vielleicht aus den k.
k. Erblanden abwesend sind, so Hai man zu
ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierortlgen Hof- und Gerichts,
Adoocatln, Dr . Mathias Burgcr, als Tura,
tor bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts,
lache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werdm wird. - .
^ 'eob lgen Mubeklagten werden dessen zudem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zett selbst erscheinen, »der inzwischen dem be-
Nlmmten Vertreter , Dr. Burger , Nechtsbe.
helfe »n dle H^ch j«,geben, oder auch,siH

selbst einen andern Sachwalter zu bestessen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbeson,
dere, da sie sich dle aus ihrer Verabsaumung
entstehenden Folgen ftlbst beizumlssen haben
werden. — Laibach am 26. J u l i lL53.

Aemtltche ^erlautbarnngm.
Z. i i 3 9 . (3) N r . 99^3 /VU I

K u n d m a c h u n g .
Die k. k. Cameral-Bezirks-Verwal tung

Laibach bringt zur öjfi,itl> Den Kennin>ß , daß
für den W e g ' und W. l f f rmaut^ - Bez'^g an
der Ntat ion Oberlaibach, dann für dcn <3c.i-
m a u t h ' B zug an der S ia t ,on Pl^nlna für
d^s Vcrwallungsijahr i 33y , oder <uD für die
Verwoltungkjahre iL3c), 164a und ! 3 . N ,
auf dcm Grunde der in der allgemeinen Aun)«
machunz der wohliubllchen k. k. lllprisch. kü,
ssenl. Eameral - Gefallen - Verwa l l ^ng »cm
7. J u n i iN33 enthaltenen Bestimmungen, die
Pachtversscigerung, und zwar ,uerst für jede
Sta t ion einzeln, dann für beide verein^ am,
27, August l. I . Vormilcags 10 Uhr bei dem
k. k. Gcfaüenwach ' l.lnler< Inspector zu loltfch
werde abgehalten und h,edei zum Ausrufs»
preise für 3 in J a h r , lücksichillch der Weg«
mauthssation zu Oberlaibllch der Betrag von
33o0 f>., dann der dortigen Wassermauth d?r
Betrag von 66 ss. / und endlich bezüglich der
Wegmaulh zu P!^,^ina der Flscolprels von
7 / ^ i fi. angenommen wlrden. — Hiezu ladet
man die Pachtlustlgen mit dem Beisätze ein,
daß die ilicitaNons-Bedlngmsse täglich hier,
amts , wie auch d?i dem k. k. Glfaiienwach-
Unter «Insvcctor, B ^ " k N r . IV . ,u Loitsch,
eingesehen werden können. - » K. K. Ea.ne-
ral-Bezirks : Verwol iung. Lalbach den i/«.
August l333.

Z. 1127. (3) N r . 1209.
E d i c t .

Bei dem k. k. Bergamtl «u Id r i a befindet
sich ein Vorrach von weißen Quecksilber»Fell«
abschnitten pr. 8ssl P f u n d , und von braunen
Zinober'-Fcll2l)schnittrn pr. 3 l 2 P fund , wel-
che im Versseigerungswe^e veräußert werden.
— Der Tag der Versteuerung, welcher in dee
Bergamtskanzlei zu I d r i a S t a t t f i n d e t , wird
auf den 22. September d. I . um die lote
VormittsZSstunde bestimmt. — Die Veding'
niffe können früher hierorts eingesehen werden.
— Vom k. k. Bi lgamte I d n s .
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L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
Z. 65/. (2)

Neueste P r e d i g t - B ü c h e r , ve r leg t
durch die F. Fcrstl'sche Buchhandlung ( I . L. Greiner) in Grätz,

und bei J g . E d l . v. K l e i n map r,̂  Buchhändler in Lalbach, zu haben.
lDie Preise sind in Conventions. Münze gestellt.)

K i r c h e n v ä t e r - M u s t e r r e d e n
über die

Sonn- und Festtags - Evangelien.
Aus den Werken der h. K i rchen o äte r ges.im!u,lt und gemäß d«>in heutigen Sprachgebrauchs aus<
züglich in gleichmäßiger Au«^ehnung zum Kanzelgebrauche bearbeitet. I I . Abtheilung. 2a Reden vom

Sonntage ^eptuageslmci bis lchtcn Sonntag nach Ostern. (Ü B.) geh. 36 l'r.
Die 3. und letzte Abtheilung ist bereitg unter der Presic, wodurch nach der Druckerscheinung der
ganze Jahrgang dieser Musterreoen in 5lz Kanzcloorträgen vollendet ist, welcher dann » fl. 3a l r .
kosten wird. Die beifällige Ausnahme dieses Jahrganges trird fur die Fortsetzung dcä I I . Jahrganges
entscheiden, der dann enthielte: der Kirchenväter Muster - Ncden über die

Sonn- und Festtags-Episteln m 3 Heften.

Aus dem Veith - und Rieger'schcn Verlage in Augsburg und Donamrorth übernommen van
Martin Königsoorfer,

(k. baierisch. gcistl. Na th , Decan und Pfarrer in Lusingen, Chrenkreuzberr desk. bair. Vudwigj«
Ordens, Verfasser der l'atholischen Homil icn, sshristcn« und Sittenlehren)

,) mic V e r l a g s r e c h t .

Katholisches Christenlehr - Büchlein
zum Gebrauche fü r Ee l lw r ^c r bei Ehrnlenlehr - P r ü f u n g e n , w>e auch fül- Hausvater und
Müt ter , Aeltcrn, Lehrerund die katholische Jugend, überhaupt zur Vorbereitung au f m,d zur. Nach.
lese nach den Christenlehren, nach seinen katholischen Christenlehren bearbeitet. 2 rclb. uu0 verm. Aust.

(»6 25.) geh. 20 kr., Duhcno 5 st. 20 kr.
V i e r z i g K a n z e l - R e d e n ü b e r d i e

Fasten-Evangelien, auch als Sonntags - Predigten
ouhcr der Fastenzeit zu gebrauchen, zum Vortrage an das christliche Landvoll, nebst eimr

P r i m i t z - u n o S e c u n d i z - P r e d i g t - (27 B . ) gey. » fi.
2) Bloß den V o r r a t h übcrncmmcn.

K a t h o l i s c h e
^ Glaubens - Predigten und Gelegenheits - Reden

auf die S v l m - und Feiertage dfs H e r r n , Mar iens und der HeUlgen, wie auch auf verschie-
eene'desondere Andenkens« und Gelegenheits-Festtage zur Bestärkung der Schwachgläubigen in den Ta»

gen der Versuchung wider den Glauben.
Augi?bulg iU55. (/^ B) geh.» st. 48 l r .

2lucb ijl nun ersdMcnen 'con
A. KrempFs kurzen windischeii Predig ten :

Kralke Predge na vsc nedcle ino fvetka zelega
l c i a s a k e r s c h a n s k o l u s t v o n a k m e t i j i ,

•• Der erste Jahrgang in 3 Abtheilungen.
J u r die Titel JI. IT. PrUnumeranten wird dor ganze e r s t e J a h r g a n g , wie auch der z w e i t e j « .
im « d e n zu i fl. C. M. veranschlagt; also b e i d e Jahrgänge mit 2 fl. berechnet» welcher PrJin»-
ui^rafjonspreis jedoch nur bis zur Erscheinung des I I . Jahrganges gil t ; dann tritt der erhöht«* La-

denpreis , iür den einzelnen Jahrgang ungebunden , mit i ü, 12 kr. ein.
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F^relnvei: - Anzeige
der h i e r Angekommenen und Abgere is ten .

Den 17. August 1853 .
^ Hr. Erich Viik, Hof-Bibliolhcks-Scriptor, von

Grätz. ^ - Hr. Friedrich Krämer, Privater, mic Gat-
tiiili, von Tricst luich Wim. — Hr. Friedrich Schnei-
der, Magistr.us - Beamte, von Brunn nach Trieft. —
Fr. Magdalena ^atschat, Private, von Grätz nach
Trieft. — Hr. Zi lo l t i , Privater, von Trieft nach
Gratz.

Den 19. Hr. Franz Steinbuch, Handelsmann,
sammc Familie, von Salzburg nach Trieft, — Hr.
Fran; Edier». Mor, k. k. judilirter N.gierungs-Se-
ctecä?,von^Grätz nach Trieft. — Hr. Ferdinand Ernsl,
t. k. Plotocolls. Director, von Glätz nach Trieft, —
Hr. Io!).n,,l Elnst, k. l'. Rcchnuügs'Off'zial, von
Grätz nach Trieft.— Hr. Johann (3^i i jna, Handels-
mann, von Wien nach Trieft. — Hr. Flicdrich dVoh-
l g , ^andelsn,ann, <,mmt Familie, uon Trieft »ach
Salzburg. -» Hr. Joseph Danelon, Privater, mit
Familie, nach Trieft.

Den 20. Hr. August Schässer, Doctcr dcr M«»
>!z!n, von Wien nach Trieft. — Hr Max u. Schan.
z^^b l̂ch, t. baierischer Postbeamte, sammi Gemahlinn,
»on Wicn nach Trieft. — Hr. John Hricrson,' Pr i-
nter, von Wien nach Trieft. — Hr. Franz Pötzl, k.
k. tzassa-<Zo!,N'oll2r, ̂>on Trieft nach Klauenfurt. -<
Hr. ^ou.cd Blfchoss. Pr imer , von G.HZ „ach Trieft.

Hakler, nach Tr.est, - Hr. Ioh^ , , . P , , „ ^ ^ ,
l t l . von Klageofu.t nach Trieft. — H, P,/-, s«,,f
v. Ladeoc^e, k. k, Concepts - Pr.ctika.n, v ^ K l 5 < ^
furl nach Tricst. — Hr Eduard V ^ r v. Neupauer
^ k. l̂ onccpls Pc^clikant, vo:'. Klagenfurt nach Trieft'
— Hr.Vöh, k, k. Oderlicutenanl t'oin Sappeur^'oipg'
"vn Gräfi. — Hr. Rassaelli Rafael, Kapuziner^Quar!
bian, von Gö'rz Wch ^ i l l i , — ' r. Johann Auchhau-
f t l . k. k. Lo^^M^amle, von Grätz nach Trieft.

ycv h ier ^c r t t o r l i encn .
D e n l̂ l. ^l u g u st 1 ü .̂  8.

Maria Vidmar, Inswutsarme, alt 67 Jahr,,
>»i der l?aristadlervorst^dt Nr. ^, an Altersschwäche.
" yr. .Nichacl Rainisch, bürgert. Handclemann und
."aülutendesltzer, «il 72 Jahre, in der Stadt Nr.
2w, an Cntüttmig dsr UiUctteibseingcwclde. — D i m

Hrn. Vernkard Maruschltz, Ve.imte des k. ?. Haupl«
zollamtes, feine Tochter Maria, alt 1 Jahr und 4 Mo-
nale, in der Stadi Nr. 6 l , an der Auszehrung. -

Den 18. Hr. Johann Murgel, gewesener Ver«
Walter bei Sr. fürstbischösiichen Gnaden, al l?5Iahre,
in dec Stadt Nr. 2U2, an, Schlagfluß.

Den l3- Anton Wokaucfchk, alt 22 Jahre, II»
der Tprnauvorftadt ^ l . «0, an dcr Auszehrung.

Den 21. Hr. Jacob Scharlach, Practikant t t i
der k. k. i^ameral - Gefallen.Verwaltung, <ilt29Iadre,
im Civi l . Spital Nr. 1 , an der Lungcnschirindsucht.

(^übermal » Verlautbarungen.
Z. i l S / . (1) N r . 43677.

5! l c i t a t i 0 li s - K u n d m a ch u n g.
D l e B e^sch a f fu ti g d c r fü r d i e k. s.

? l e r a r i a l « Ĥ  ta a t s d r u ckc r e i im V e r-
w a l t u li g sja h r e lÜZ9 e r f o r d e r l i c h e n
P a p l e r g a tcu l ig cn b e t r e f f e n d . — Zur
Gicherstellung des Bedarfes der erforderlichen
Paplcrqallul-.qeli für d,c k. k. Hof- ui'.d Aera«
rlal » Staatsdrnckerci un Vcrwoltlüig^ja-Hrc
l35y, wi 'd in Folge Dccikts dcr k. f. allgli
mc,r,e^ H.fkammer uo>n 2 o . , I u l l ' d . I . , Z.
30902, en,e öffentliche Versteigerung am 1,5.
September d. I . Vorm»itag5 llm l)- Uhr d?i
der k. k.'lncdcröstcrrelchlschel, L<mdc5reglcrung
inner nacdfolgetidcli Bcdlngnisscn abgehallen
rvcrdeli; ltcns Die ^iefcrluig hat sich â zf liach-
sich'Nde Du^nntäten und Papicrgatlmigcn zu
e:drecken, wovon di? Müstcrdögcli iiüd Ane<
rufspreisc bei tcr k. f. Gubcrn'.al » E^pedils-
Dtrection 'n ^albach in den gesetzlichen Amts-
>1undcn, vom 26. Augu<7 d. I . <mgefangcn,
bls zum ^citalionstage elngesehcn werdcn kön-
nen- N r . l . Klein ordmär Druckpapier
L00'Nieß. Nr, 2. Groß o'.dmär Drlsckpapttr
äao R>.'ß. Nr . Z. Mcdlan Druckpapier 3c>o
Nicß. Nr . ^ . Klem l.'rdin ir Corircpt SchrcibK
Papier 200 Rlcß. Nr . 5. Groß ordinär Con-
cept Schreibpapier lZoo Nicß. Nr . 6. Me-
dian Eonccptl Papier loRieß. Nr. 7. Klem
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erdinarKanzle i Schreibpapier 100 Niei i . N r .
8 . Groß ordma'r Kanzlet Schreibpapier 6«0
Rieß. N r , 9 .K le in Median Kanzlei ^ch>elb«
papier 5oo R>eß. N r . 10. Groß Median Kanz-
lei Schreidpapier bo Nieß. N r . 1 1 . Regal
Kanzlei Schreibpapier 5c» Rieß. N r . 12. Groß
ordinär in land. Post - Schreibpapier 100 Nicß.
N r . l 3 . Kleines Eonccpt Eouveripapier 5c>
N t tß . N r . 1 ^ . Groß ordinär gefärbtes Post,
Papier, nach Bedarf. N r . i 5 . Gefärbtes Re-
gal - Posipapier m,ch Bedarf. N r . 16. Großes
Flußpapicr , 70 Nicß. — 2tens D ie Lieferung
hat an die k. k. Etaat tdruckere i -Di rect ion zu
g?schchen, und zwar m der A r t , daß von der
zu licfcrn übcrnommelicn Quant i tä t der sechste
The i l am l . November i L53 auf e inmal , der
hiernach noch bleibende Rest aber m gleichen
monatlichen Parchlen, und das Ganze längstens
bls Anfang October i63<) durchaus kostenfrei
abgegeben seyn muß. Hleoon «^ ausg^noin-
wen die Paplcrgatlung N r . 2 , von welcher die
Hälf te nn Mona t November i 8 Z 3 , und die
zweite Hälfte im M o n a t December »8Z3 abzu-
liefern lst. — Zlens D a die k. k. S t a a t s
druckerei vollkomiuel^ glelchförmiges Papier be:
d a r f , so wlrh von keiner der angeführten Pa»
vicrgatt l ingcn die kleferungln kleineren ^)uan»
litäccn an verschiedene Lieferanten überlassen
rrerdcn, und jeder Lieferant, welcher eine dieser
Papicrgatculigcn zu l lcftvn übernimmt, maß
auch die ganze, als erforderlich bezeichnete
Hugn t l t a t übernehmen, woraus fo lg t , daß der
Anbotl) eines Lieferanten sammllichc odcr meh-
rere dcr bezeichneten Papiergattungen llcfern
zu wollen, allevdmgs annehmbar scp, wenn cr
von jeder Papiergattung auch die gonzc ,^uan-
t i tät zu l M e n sich anheischig macht. — Htens
D i ? säiiimtllchen Poplclgattungen müssen die
Höhe und Breite dl's Muslerbcgcns gcn«u hal-
ten, uon cii^tllel Farbe, und unvcrnuscht sepit.
D c r Ricß Schrcidpapicr ni l iß.^LaBögcn, jener
deö Druckpaplcrs 5oo Bogen einhalte!^, und
alle Gattungen müffcn ohne Beifügung eines
Ausschusses geliefert werdcn. D ie Schrnbpa-
plerc lnüffel'. vorzüglich gut geleimt, in einzel-
nen Ricßen, jedcr Rieß nm zwc: Eii^schlagsdögen
versehen (welche jedoch zu Ver obigen Z " h l von
^Lci Bögen milcht gezahlt werden d ü l f c n ) und
mtt Bindfaden gebuliden; die Druckpapiere
hingegen in ganzen Bogen breit gelegt, jeder
9l l tß mit einem farbigen Papler abgetheilt, zu
5 Rieß gepackt seyn. — 5tcns Zu dieser Ve r ,
fteigerung werden auch schriftliche versiegelte
Dfferte, nach den für ftlbe bestehenden allge-

meinen Bestimmungen angenommen, die spätes
stens den Tag vor dcr öffentlichen V c l sieigcrung
beider k. k. mcdeiösterreichische,, Landcsregie,
rung eingegeben scyn müssen. Am bestimmten
Tage wird die öffentliche Versteigerung abgt-
ha l len , nach vollendeter mündlicher Versteige,
rung werden die schriftlichen Anböthe eröffnet,
und es wird dem Mmdestfordernden nut V o r -
behalt d?r Genehmigung der k. k, allgemeinen
Hofkammer die i l l l ferung zue-kannc werde::.
W e n n mehrere Anböthe gleich sind, so bleibt
der 5. k. allgemeinen Hofkammer die W a h l
des Erstehers vorbehalten. Nach Abschluß des
Llcitationsactes werden unter kc'ner Bedingung
nachträgliche Anböthe mehr angenommen. —-
ßlcns M i t genauer Beobachtung der «nl> 2 und
3 festgesetzten Bestimmungen werden mündliche
und schriftliche Anböthe auf die ganzen 2ucm-
titätcn einzelner Papiergattungen, und auf das
ganze Llefcrungsqualitum angenommen werden.
— -/tens Ausschuß, oder unbrauchbar bcfun,
d'neö Papier wird ven der Di rec i ion der k. k.
Sta^tsoruckerei nicht übernommen, und muß
mit qualltätmaßigem Papier ersetzt werden. —
Lten Der jen ige, welcher die Neferung « i n «
ganzen Gat tung übern immt, macht sich guch
verbindlich, den al l fä l l igen, im i!aufe dcö Ver«
waltungsjahres l 8Z9 erforderlichen Mehrbe«
darf an dieser Gat tung mn den Licitalionspreis
zu lieferit. — gtcnS Der Licllalionsact ist
für den Erftehcr, Nßtlchlr sich des Rück t rü tsb^
fu^luffes, uno der im §. 662 dcs a. b. G. B .
gcscyten Termine hiennl ausdrücklich begibt,
sogleich durch die Fert igung des Lici tatmns,
P ro toco l s , für das k. k. Aerar aber erst durch
die erfolgte Ratif ication der k. k. allgemeinen
Hofkammcr verbindlich. Nach erfolgter Na t i -
sücation vertri t t das raiisizil lc ^ ic i la l lonö-Pro-
tccoll die Stel le des schriftlichen Contracted,
ui'.d es ist auch das k. k. Acrar zurückzutretei»
nicht mehr bcrechtigtt, weshalb auch der Er^
sicher gleich be« dec Vcrstelgcrupgs ^ Commission ,
dcn classenmaßlgen Eoluracts.Gtampclbetrag
bar z'̂  erlegen ha t , dcr ihm m dein Fal!c,
wenn die Natlsicanon nicht erfolgen sollte, so-
gleich zurückgestellt werdcn w i rd . So l l tö tcr
Erstehcr v o r , odcr nach lrfosgtcr Rati f icat ion
von seinem Anböthe odcr watz
immer für einen Punct der Ll-
cttatlont'bedmgnisse lnchl genal l^er fü l len, ss
wird das k. k. Aerar die W a h l habcn, entlre»
der den Ersteher zur Er fü l lung der ral is i j l r le l l
Lmtationsbebingungcn zu verhallen, v0c> den
zu liefern gcwescnen Pap'.erbcdari- wc>»mi»er,

(Z. Amts- Blatt. Nr. lO!i. d. 2Z. August l623.)
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Von wem immer, und um was immer für einen
Preis in odcr außer dem ^ciiatlonswege auf
Kosten und Gefahr oes contractdrüchlg gewor-
denen ErstcherS sich liefern zu lassen, üdechaupt
aber alle jene Maßregeln, die zur unaufgehalte«
ncn Er fü l lung des Eontracieö füh len , zu er-
greifen berechtiget, dcr contractbrüchig gewor-
dene Elsteher hingegen rcrdunoen seyn, dcn
höheren Kosicnamwand, den nämlich das k. k.
Aerar ,m Vergleich mtt den vom Erstehcr an-
gebothenen Preisen machen Mi'b' t t , als auch
jeden svnsi'gen S c h i e n aus sen.er-^aui ion,
odtr, wenn dicse nicht zureichen sollte, aus sei-
nem sämmtlichen beweglichen und unbewegli-
chen Vcrlnogen dem k. k. Acr^r unnachsichtlich
zu ersetzen ; woqcgcll aber auch dem Erstchcr der
Rechtsweg für alle Ansprüche, t l t l r aus dem
CoMracte machen zu können glciubl, offen stehen
soll. I m Falle der Erstcher l-oluractbrüchig,
und auf seine KoNin und Gcfahr eine neue
^ieitation au5geschrieben werden sollte, hangt
es von dem Gucbefmden dee Behörde ab, d,e
Summe zu beftlinmen, w^lcye hiedel für l»?n
Auonlfspiei«!! gelten sol l , und ,s kann der con»
tractbrüchlg gewordene Erstehcr aus der Be-
stlmmung dcs Ausrufspreiscs für s?inen Fa l l
Einwendungen gegen die Gil l igkett Ul,d dlt
r<chtlichcn Fulgen der auf snne Kosten und Ge-
fahr abgehaltenen Nel lci lat jon herleilen. —
HOlens Papierfabriken und Papierhandlungen
haben bei lhren Antragen weder ein Angeld
noch eine besondere Caution zu erlegen, wohl
«bcr werden bei der Bezahlung der ersten Lie-
ferung »0 Procent des ganzen Kaufschillmgü
zur Sicherstellul^g des Aerarö d»s zur vollenoe-
ten Lieferung zurückbehalten werden. Andere
Concurrentcn h^den l o P r o l e n t ihres Anbothes
ẑ ur Sichcrstcllung entweder b a r , oder in
Gtaatspaplercn nach l>cm Course dcs Tagcs
einzulegen. D ie als Camwn crlegccn Ssaacö-
paplere werden rmt d^m Haftui^gsbande vcr-
sehen, und ,odann dem Caut.onatcn vincul i r t
wieder ausgefolgt. — n t c n s T i c bedungene
Zahlung wird voll dcr Direct ion der k. e. Ae-
rar ia l -S taatsdruckere i , oder, wenn es von
einem Erstehcr verlangt wü ide , bei ri!-«em <?a-
mera l 'Zah lamtc in der P r ^ i n ; dann geleistet
werden, wenn das geleistete Papier den ton -
tractmaßigen Bcstlmmlingen entsprc/hend be«
funden worden ist. — ,2tens D ie Entscheidung
der k. k. allgemeinen Hofkammer über den N-
titations-'Ausschlag wird der k. k. Nlcderösterr.
Regierung mtt aller Beschleunigung bekannt
gemacht, und die Erstedcr werden i > v o n also-
Kleich rersiändigct w e r t i l : . — V o n d n k. k.

li. ö. Landcsregiertlng. Wicn den l . August
lL38.

T o b. R e h b e r g c r N i r t e r ^ . N e h c r o n,
k. k. n. ö< Regierung» ? ^ecrc lä r .

Aennllche ^erlautbarunZen.
Z. i i / i . (l) N r . 102Z9/VM.

K u n d m a c h u n g .
M i l Vcjlkhung auf l?ie üllgtwlint Kllnd«

w»chung dcr wohllöblichcn k. k. E'amcral-Gt'
fallen' Verwaltung vom 7. Zun« p. I . wnd
wegen Vtlpochlung d<s Weg-und Brücken'
maulh, btju^es zu NeufladN und Treffen, für
dus Mllltärjahr lUZc), v0tr auch für l'te M t ,
lttärjshre iü)c), 18^0 U5.e i l l ^ , am 01 . All»
gust e. I . , d»e drntc Wlr^c!^?t'^ng be, der
lobllchtn B,jukkobr«gknt Nupertehof zu H^l,»
ftadll abgehalten, zum Aus. uföpre.je, rüclsicdtl
lich der Ela l lon I^eulladtl, dlr Betrag von
2602 < .̂, und btzüqllch der WegmaulbstaNon
Treffen der Betrag v^n jährlichen :o35 ft. M .
M . angenommen, lZno die Objslte zul?si t ln -
j l l l i , dann ab»r verlls.t aus^cbolhen lverbfN.-"
H't ju w^den d»e Pachtlustigesi mu dcm Bei-
satz, tmgtlad^n, baß die klc>lat>or>sbcdlngn>sse
tägllch hieramls, w»e au.H del d<m k, t. Gifal«
lenlvach-Nntir»nspector zu Neui^abll elng<ft,
h«n wtrden könn'n. — K. K. Eam-r;:l»Be-
j t l ts » Verwaltung ^.ldach am 20. August
HÜ33.

3- ^ 6 9 . ( l )
L i c n a t i o n s » ? l n ; e i g e .

Am 27. ?lugust d. I . werden in der
Stadt N r . 23? »m dimen Stocle gasscnskits,
verschiedene Ziinmereinrlchtungssiückc, als: Ea«
liap?c5, Bcttliätten, Sesseln, Tische, S H u b ,
ladkaften, slachllastell^ G p l , g i l , mehrrre
Pfunde zinnerne Tcllec unl> Schüsseln, wie
auch KupfergesHirr, dann Bettwäsche, De»
cken, M^i)raycn, Polster und Kopfkissen,
feines Dcmaök« Tlschje».'cl auf 12 Personen,
ferner mehrere ordinäri Sl^Hlllcher und Ec>»
vleten, dann soiifti^e Elnr«cd:unqßftück.', sse»
gen ßlclch bare Vezahlurg licitanto veräußert
wcrdcli. — Wozu bie Kaustusttgen hiemit cmc
gcladln werden.

vermischte ^erlautbarunZcn.
Z. l l3a. (2) Nr. 22 l?.

E d i c s.
Von dem Bezirksgerichte tc5 Herzogthllml

Gsttschce wirü hiemit allgemein bckaiuic gcmachl:
6 s seye auf Ansuchen deä Herrn Ant^c^Z Ra '
tschitsch v0!» Gctlschlc, als Tierllllmachligtts del
V^alhiaK Schemilsch o<?n Rcimhal, in die ecê
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tutwe Feilbicthung der zu Klindorf Nr . iL
liegende!», dem Michael Wittreich von ebenda gc.
hörigen, bereits auf 2ao ft. gerichtlich geschätzten
Hübe, wegen schuldigen 229 st. 29 kr. W . W .
c. 5. c. gewilligct, und wegen Vornakmc dersclben
d̂ e Tagsat?ungcn auf den 14. September, l i .
October und l5. November l. I . , jedesmal Vor<
mitcago 9 Uhr in Loco der Rcalitäc mit dcm Bci .
sal̂ e bcst>mmc, dah faNö diese Realität weder dci
d^r ersten noch zueilen Fcilbicthung um oder üdcr
den Scdätzungswercl) angebracht werden könnte,
selbe bei dcr 5. auch unlcr dem SchähungZwcrthe
hintangcg^-cn werden n-ird. ^

Bczntsgerichl (a'otts,vec am 20. ^u l i ,U5^.

Z . , . 59 . ( ^ ) ^ Nr, .2^2.
E d i c t .

Vom Be.iltt'gcrickte der Herrschaft Schncebcrg
wird kund gemacht: (Zi sey von di.sein Gi!riä.'te
der Concurs über daö gcsammlc bewcglichc uno
über daü im Lande 51rain besinnliche unbewegliche
Vermögen des 'Ancrcaä Schcliou von Toppol hier»
mic exossicio crössnec worden, ^ z wird daher Ieler»
,na>,n, der an erstgcd^cl.tea Verschuldeten eme
ssord^rung zu stelle!, hat, erinnert, di5 19. No>
vembcr »L5Ü die Anmeldung seiner Forderung ln
Gestalt einer förlnlicdcn ^laqe lridcr Herrn^Io«
seph Merk, Bezirk^richter zu Haaubcrg, al^ Ver.
treter dcr Andr»: Scdcrjou'schen (Zoncurs« Masse,
bei diesem Gerichte so gewiß cinzuleicdcn, und in
derselben nicht nur die Richtigkeit sciner F^)e«
rung, sondern auch das Recht, traft dessen cr in
eicse oder icne (Uasse gescl;: ' l l werd^ rellanzt.
zu erweisen, widri^ens n ^ 'Zersticßung de-> erii.
bestimmen Tageö Nicmano mehr gcborc werden,
und diejenigen, die ihre Forderung bii> <ahm nicht
angemeldet habc>', in Rücksicht PeZ ges^'nmcen, i>n
Lande Kram befindlichen Vermögens dcs benann«
Un Verschultetln ohne Auonahine auch dann ab-
gewiesen scyn sollen, wenn iknen wivNich ein
(sompens^tionsrecht gebührt, oder wenn sie ouch ein
tigcncöGul von dec Masses fordern hät'e.,, c?er
wenn ihre Folderung auf ein legendes ^uc der
Verschuldeten vorgemerkt wäre, also ^ h soläe
Gläudiaer, wenn jie etwa ln die M^sse jchulelg
scvn soll(en< die Schuld, ungchin^tdcü ^ompen-
sanons . S'genchums. oder PfandrecUeK, dau
ihnen sonst zu Statten gekommen wä>c, abzutta-
aen verhalccn weld?» würden. Ucbrigens wird
Wegen Erzieluntz einer gütlichen Liquidlrung und
Ausgleichung vo,lausig eine Tagsahung anf d«n
l5). September, ,853 Vormittags um 9 Uhr rcr
diesem la ich te bestimmt.

Bezirlägericht Schnecberg am »7. A u g u ^ ^ L .

3- " 6 0 . ( i ) . . . , -
D i c n s i e s e r l e d 1 gu l, gs » A n z e 1 qc.

Bei tcr Bezutsherrschaft Nadmannsdorf
fommt die StcNe dev Ve'waltcrs und zugleich Be.
zlrlö.'ümmissars mit einem Mrüä'en Vchalcc pr.
ko<, ft-, dann eincm jährlichen Deputate von i ü
Klafter Brennkolz, ncbst freier Wohnung oder
cinem angemessenen Quartier Aeqnivcllent gcgen
Leistung cmcr baren oier sidiijussoris^en (Zaution

von 600 fl. mit dem Bemerken in CrlediKUUg?
daß in diesen Emolumenlen auch das P fe rd ' und
Nelscpauschale mitbegriffen ist.

Bi^twcrber um diele Stelle haben ihre dicß-
fällig gehörig belegten Gesuche längstens biö 20.
Scpteinber 0. I . an die Inhabung dieser ^err»
schafc rorcofrci cinzuse!.idc>,.

Herrschaft Racmannödorf am ,tt. August üN5g.

Z . l i 6 l . (1) Nr . I?L^.
L i c i t a t i 0 n

dcr L 0 rc n zK 0 h l ' sch en A n s i c d l , t ng .
Von dem k. t. Bezirksgerichte Adclöderg wird

biermit bekannt gemachl: Os sci) üdcr Ansuchen
deä Johann Modizta. Vormundes ter L^renz
Kohl'schen m. Kinder, einvcrständlich nut den in-
tabulinen Gläubigern, in die freiwillige össeolliche
FeilbietbunZ der, in die Loren; Kohl'scve V^?«
wsfenschüft gehörigen, zur löbl <Zcllneralyerrschafc
Adclöberg ^lid ^s i i . Nr . n l )2 dienstbare!,, au'f
^5)o si. (Z. M . gerichtlich geschätzten Ansicdlung,
bestehend: a) in einem neuerba^ten gemauerte«
Hause Nr . 19.), an der belebten ssommerzi.^l«
si^aße ab Aoelöberg, und d) in 3 Jochen >a,4
Quad. Klafter Grundstückell, gsiri l l lget, und zu
deren Vornahme dcr 1. Sepieni^cr d. I . mit
dein Beisa^e bestimmt worden, dah diese Ansicd«
lungö > Realität nur übcr, oder um den Aussuis»
preis uno gcgcn Vorbehalt der obcruolmundschzft«
lichen Geneh'nigung hintingegebcn wcrden wird.

K.^lftust'ge wollen daher am obbestimmicil
Tage um »o Uhr Vormitt-gö i!N Aüsieelunqil«
Hause Nr. lc)5 vb Aoel^berg, mit «o. p(Zt. Vg< l̂»
^c!n Schätzungöw^the versehen, erscheinen, «>'.?
können inzwischen von den, auf dieser Realität
haftenden ^Hsten, wie auch von cen Lici tal i^^»
^'dingni>s,n, in der daigen Amtvkanzlei (öinslcht,
nehmen.

K. 5?. Bezirkögcricht AdelZbcrg am <;. A u ^ j t
»L53.

Z. »lö2> (') Nr . »2,,5.
L i c i t a t i 0 n ^ - W i d e r r u f u n g .

Das gcsctt-gte k. f. Beziftsgcricht mackt h'ieH-
mit bekannt: Daß eö von t e n , auf den 3,. Au«
gust und 2, . Septeinber d. I . angeordneten Lict°
tatione» dcr, dem Iofcph Frank, insgemein Val«
lelltscbilsch, gehörigen Hübe zu Ätarein abzu»
koinmcn habe, sohln das oiehfällige LicitationS-
(Kdict',om .3. Juni ,L56, Z. 9^2, widerrufen 1>Y.

K. K. Beziltsgericht Adelsberg am 9. Uug^st
»833.

Z . l i 7 « . , ( l )

wird in etner'Schntttwaarcnh^nd-
lunq in Klagcnfurt aufgenommen.

Das Nähere hierüber ist bei den
Herren Gebrüdern Schreye? hicr zu
erfahren.


